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§ 35 a 
Bildungsgangs- und Fachgruppen an berufsbildenden Schulen  

(1) An berufsbildenden Schulen richtet die Schulleiterin oder der Schulleiter im Benehmen 
mit dem Schulvorstand Bildungsgangs- und Fachgruppen ein. Diesen gehören als Mitglieder 
an:  

1. die in dem jeweiligen Bereich tätigen Lehrkräfte und pädagogischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und  

2. die Referendarinnen und Referendare, die in dem jeweiligen Bereich 
eigenverantwortlich Unterricht erteilen.  

Für die Sitzungen der Bildungsgangs- oder Fachgruppen gilt § 36 Abs. 4 Sätze 1 und 2 
sowie Abs. 5 Satz 1 entsprechend.  

(2) Die Bildungsgangs- und Fachgruppen entscheiden über die fachlichen und 
unterrichtlichen Angelegenheiten, die den jeweiligen Bildungsgang oder das Fach betreffen, 
insbesondere über  

1. die curriculare und fachdidaktische Planung der Bildungsgänge und Fächer im 
Rahmen der Lehrpläne (§ 122),  

2. die Planung, Durchführung und Evaluation von Maßnahmen zur 
Qualitätssicherung und zur Entwicklung der Qualität des Unterrichts,  

3. die Abstimmung des Fortbildungsbedarfs,  
4. die Einführung von Schulbüchern sowie  

5. die Zusammenarbeit mit Betrieben und weiteren an der Aus- und Weiterbildung 
beteiligten Einrichtungen.  

 

Die Schulleiterin oder der Schulleiter kann den Bildungsgangs- oder Fachgruppen weitere 
Aufgaben übertragen. Bildungsgangs- und Fachgruppen können ihre Zuständigkeit für 
Entscheidungen über bestimmte Angelegenheiten einem Ausschuss übertragen. Über die 
Zusammensetzung des Ausschusses entscheidet die Bildungsgangs- oder Fachgruppe. 

 


